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Gerechtigkeitsformeln verstehen und anwenden können 

 

 Gerechtigkeitsformel Beispiel Erklärung mit eigenen Worten 

1. „Jedem das Seine“  

 

 

 

 

 

2. „Jedem nach seinem 

Rang“ 

 

 

 

 

 

 

3. „Jedem nach seiner 

Leistung“ 

 

 

 

 

 

 

4. „Jedem, was ihm (per 

Gesetz) zusteht“ 

 

 

 

 

 

 

5. „Jedem nach seinen 

Fähigkeiten“ 

 

 

 

 

 

 

6. „Jedem nach seinen 

Bedürfnissen“ 

 

 

 

 

 

 

7. „Jedem das Gleiche“  
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Lies den Arbeitstext zu den sog. „Gerechtigkeitsformeln“ und ordne die Beispiele richtig 

zu: 
 

 

1. Der Chef bekommt mehr als die Angestellten. 

2. Wer alt, krank oder behindert ist, soll weniger leisten müssen als andere. 

3. Wer den ganzen Tag nur faul herumsitzt, wird nicht bezahlt. 

4. Wer am Ende das erwartete Ergebnis liefert, bekommt sein Geld. 

5. Du bekommst das, was in deinem Vertrag steht und unterzeichnet wurde. 

6. Nicht jeder hat das Zeug zum Studieren, daher bekommen Ärzte mehr als Schwestern 

oder Pfleger. 

7. In bestimmten Sportarten gibt es unterschiedliche Gewichtsklassen. 

 

 

Aufgabe zur Weiterarbeit:  

 

1. Finde eigene Beispiele und ordne sie zu! 

2. Zu welcher Gerechtigkeitsformel könnte die Geschichte von den „Arbeitern im 

Weinberg“ passen? Ordne zu und erkläre!  


